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TcmokratischcS Staats Ticket.
Für Gevcrnör,

Achtb. Andrew H. Dill,
von Union Countv.

Für Licuttnan Governbr

Achtb. John Fertig,
ron Benango County.

Für Sekrctär dcS Innern
Achtb. I. Simpson Asric a.

von Huntington Countv.

Für Richter der Supremc Ceurt
H o n. H. P. R o ß,

von Montgomerv Countv.

Tiprikt und (>ouuty Ticket.

Für President Judge.
C. A. Mavo r.

(Subjekt zu derDecisien von der Judici-
alrn Conference.)

Für Congrcß.
A. G. Curtin.

(Subjekt zu der Dreisten ron der Cen-
gressienalcn Conference.)

Für Senator.
C. T. Alcrandei'.

(Subjekt zu der Dccision von der Scna-
torialcn Conference.

Für Assemdl?,
W. A. M u r r a v.

von Harris,
I. P. Grpbar t,

von Bellesonte,

Für Scherriff,
John Schangler.

von Pettcr.
Für Prothonotary,
I. C. H a r p c r.

von Bellesonte.
Für Register,

W. E. Burchsiel d.
von Ferguson.

Für Recorder,
W. A. Tobias.

ron MileS.

Für Trcasvrcr,
Adam leartck,

von Marion.

Für Commissioners,
George Swab,

von Harris,
lacob Dunkle,

von Walker,

Für Auditor,
T. B. lamiso n.

von Gregg,
Gc o. R. Williams,

D r. s. E u m v r: d g e."

Demokratische CountyCon-
vention.?Die Convention versam-
melte sich im Court Haus um 2 Uhr
Nachmittags, letzten Dienstag, und wur-
de zur Ordnung gerufen von I. P. Gcp-
hart, Chairman des County Committees.
Wm. Hamilton wurde als Vorsitzender
erwählt und JaS. McClain als lesender
Clerk und A. E Wolfund John Divens,
als SecretarieS. Die Liste der Tcwn-
ships wurde dann abgerufen und die
Delegaten waren folgende:
Bevefonte:?

North Ward?Wm. Hamilton,
M. W. Cowdrick.

South Ward?H. C. Aeager,
Jodn Bradlry.

West Ward?Jonathan Harper.
Howard Borough?H. A. Moore.
Misburg " ?A. McClain.
Philipsd'g " ?I. N. Cassanova.

?C. G. Hirlinger.
Nnionville " ?P. I. McDonald.
Bennrr Township?Tbos. Marshall,

Jere. Nbone,
Robert Corl.

BoggS " Jas. McClain
Jas. M. Lucas.

Burnside " ?Bernard Viedheffer.
College " ?Wm. Gocdhart.
Curtin "

?D. Delong.
Ferguson " ?B. F. Bottorf,

D. G. Meck,
Peter Lout,
I. Hcberling.

Gregg " ?George Kornman,
Joseph Smith,
Philip Sbook,
Samuel Harter.

Haines " John Zeigier
Geo. Kisier,
Michael Fiedler,
David I. Mcycr.

Half Moon " ?Ellis Lvtle.
Harris " ?W. H. Miller,

B. F. Kennedy.
Howard " ?Wm. I. Jearick.
Huston " ?Chas. Murray.
Liberty "

?JaS. Delong.
Aarion " ?I. S. Frain,

I. S. Hey.
Mike " ?CyruS Lrungard,

Jobn Wolf,
John Sbaffer,
Thos. Walker,
A. E. Wolf.

Pauon " ?Geo. Pottsgrove.
Penn " ?A. Walter,

I. C. Smith,
Samuel Ard,
B. F. Frankenbergcr,
I. C. Condo.

Porter " ?I. K. Nunklc,
D. C. Keller,
B. F. Arney,
Adam Krumrine,
John Messimer,
Jas. M. McClintock.

Nush " ?Barney Coyle,
I. C. Mason,
I. W. CollinS.

Snow Shoe" ?N. I. Haynes
John G. Uzzle.

Spring " ?Jobn Noll,
John WoodS,
Joseph Roß,
John Garderick.

Taylor " ?Hiram Vlowers,
Union " ?Benj. B. Brisbin.

B. S. Winkleman.
Walker " -Joseph App.

I. H. Beck.
Mich. Shaffer.

WerH "

?Owen McTann.

Die Ncminationen von Candlvaten
für President Judgc fingen sodann an
und die Sccrctärc waren bevollmächtigt
idrc Stimmen zu geben für die Conven-
tion für Achtb. E. A. Mayer, und er
war als ernannt bezeichnet.

Sodann folgten die Nominationen
von Candidattn für Congrcß und die
Namen von Acbtb. P. Gran Mcek und
Ex-Gov. A. G. Curtin wurden der Con-'
vention vorgelegt. Die Delegaten wur-
den vernommen mit dein folgenden Re-
sultat :

A. G. Curtin 35
P. Gray Meck 33
Dann kamen die Nonnnationen für

Staats Senator und die Namen von
Acbtb. C. T. Alexander und Adam Hop,
Csg., beide von Bellesonte. wurden der
Convention vorgelegt. Vallot wurde
genommen mit dem folgenden Resultate:

C. T. Alexander 57
Adam Hey 11
Acbtb. C. T. Alexander war darauf

als der von der Convention Ernannte er-
klärt und die Nomination als cinstim-
mig geheißen.

Ein Committec wartete ans Gov.
Curtin und derselbe wurde nnn vorge-
stellt und machte eine sebr begeisterte und
schöne Rede, in welcher er die Nomina-
tion annahm und seine vollste Zufrieden-
hei: mit der demokratischen Platsorm
aussprach und seine unbedingte Unter-
stutzung des Staats TicketS versprach.

Nominationen für Asscmbly waren
das Nächste in Ordnung und für die sol-
genden Namen wurde dann gestun.nt:

I. P.Gcpbart 13
W. A. Murray 17
Jobn F. Krcps 10
Philip S. Ftsbcr 19

Die Herren Mnrra? öö Gepbart wurden
als ernannt erklärt von der Convention.

Dann kamen die Nominationen sur
Schnitt, mit den folgenden Namen:?
Jobn Spanglcr, von Pottcr, L. T. Mun-
son, von Bellesonte. W. H. Noll, von
Spring und I. S. McCermick. von Fer-
guson. Die Namen von L. T. Munson
und W. H. Noll wurden entzogen. Bal-
lot wurde genommen wie folgt:

I. S. McCvrmick 10
Jobn Spangler 01

Tarauf wurde'Jobn Spangler als Er-
nannter der demokratischen Partei für
Scheng erklärt.

Nominationen für Prothonotary ka-
wen dann in die Re:bc und die folgenden
Namen genannt:?S. T. Sbugert, von
Bellesonte, I. C. Harper, von Potler,
R. G. Brett, von Ferauson, G. W.
Rumbergcr. von Patton,'Jobn S. Gray
von Philipsburg und Samuel M.
Swartz von Potter. Der Name des letz-
tercn wurde entzogen und folgendes Bal-
let genommen:

I. C. Harper 3.1
G. W. Numbcrzer 11
R.G.Brett 19
S-T. sbugert 3
Jodn S. Gray 7
T a keine Nomination gemacht wurde,

wurde ein zweites Ballet genommen mit
folgendem Resultate:

Zweites Ballet:
I. C. Harper 3.1
R. G. Brett 19
G. W. Rumberger 12
Jobn S. Gray 7
S. T. Sbugert 2

Drittes Ballet:
I. C. Ha: per 3l
N. G. Brett 19
G. W. Rumeergcr 12
Jobn S. Gray 7
S. T. Sbugert 2
S. T. Sbugerl's und Jobn S.

wertes Ballet.'
I. C. Härder 37
R. G. Brett 22
G. W. Rumbergcr 12

I. C. Harper wurde al? nominirt erklärt.
Darauf wurde W. E. Burcbneld zum
Register und W. A. Tobias als Recor-
der ernannt und zwar einstimmig.

Dann wurden die Ncminationen für
County Schatzmeister begonnen und fol-
gende BallotS genommen :

Erstes Ballet.
Jobn Hosser 8
Adam Acarick 20
I. H. Holt 13
I. H. Griffin 8
I. H. Barnbart 4
B. F. LcatberS 7
Wm. Erbard 10

Fernere BallotS.
2. 3. 4. 5. 0.

John Hosser 8 1112 12 15
Adam Acarick 22 2 23 2i 32
I. H. Holt 1113 12 10 21
I. H. Grifsin 8 8 7 9
I. H. Barnbart 4
B. F. Leathers 7 8 6
Wm. Erhard 11111111

Siebentes Ballet:
Adam Aearick 39
I. H. Holt 32

Adam Jeanck ward einstimmig ernannt.
Dann wurde die Nomination für

CcmmtssionerS begonnen mit folgenden
BallotS:

1. 2. 3. 4. 5. 6.
George Swab 21 22 22 38 Nom.
A.J. Gries! 23 22 25 30 19 21
I. G. Larimer 15 14 10 15' 11 12
I. N. Hall 9 12 10 0
I. W. Sboll 5 5
Jacob Dunkle 17 18 17 21 27 38
I. H. Hahn 4 3 3
I. V. Heckman 9 9 9
John Grove 10 9 10 10 3
H. A. Mingle
Jobn Hvy Jr. 20 21 18 15 II
G. W. Stover 9 0 12 7

Tie Geld-Aristokratie
hat offenbar die republikanische Partei
unseres Staats völlig unter ihre Bot-
mäßigkeit gebracht. Als Hr. Grow
kürzlich in der Rede, mit welcher er den
Wabl-Feldzug für genannte Partei in
Pcnnsylvanien eröffenete, die härtsten
Hartgeld Grundsätze aussprach, und den
Nationalbanken ein Loblied sang, glaub-
te man, er habe dies auf eigene Verant-
wortlichkcit gethan, und werde vom
Hauptquartier aus verläugnet werden.
Statt dessen tritt Col. Hoyt, der repub-

likanische GovernörS-Candidat, genau in
Hrn. Grow'S Fußstapfen. Derselbe hielt
letzten Montag eine Rede in Butler Co.,
im westlichen Theile unseres Staates, in
welcher er sich entschieden für Bezahlung
der Vcr. St. VondS in Gold aussprach,
und auch ein gutes Wert für die Nation-
albanken einlegte. Zwischen Grünbäck-
lern und republikanischen Geld-Aristo-
kraten halten die Demokraten die rechte
Mitte. Während sie gegen die unbe-
grenzte Papiergeld - Aufblähung sind,
welche erstere befürworten, glauben sie,

daß die Bondhalter nicht allein aus dem
allgemeinen Ruin und verletzt bervorzu-
gehen brauchen, sondern auch Opfer brin-
gcn-sollten. 1

Schat: dc über si c!

Wie wir aus verschiedenen Wechsel-
blättern ersehen, schwingen die republika-

nischen Stumprcdner des Landes wieder
das blutige Hemd, predigen den alten
Rebcllenhaß und thuen, als wenn der
Rebellionkrieg noch im Gange wäre.
Der Süden ist wahrlich genug geschlagen
und leidet jetzt gerade furchtbar genug
unter der Gelbenfiebcrplage, als daß die-
se republikanischen Bourbonen noch nö-
thig hätten, Haß gegen ihn zu predigen.
Freilich es ist kaum irgend einer dieser
sogenannten republikanischen Führer
durch etwas Anderes als durch giftigen
Fanatismus obenauf gekommen, und der

Betrug ist es gewesen, durch den sie sich
oden erhalten baden. Von ihnen ist
nichts Besseres zu erwarten; allein das
Bolk sollte ihnen doch endlich einmal mit
Verachtung dcn Rücken kebren, und sie
bei erster Gelegenheit in derbst.-r Weise
südlen lassen, baß die Zeit, in welcher
Parteien und Parteiführer hier vom
Hasse und Betrüge leben können, vorüber

> st-
Die demokratische Versa mmlung letz-

ten Freitag/Abend In Millbeim war
großartig. Die Anzeige, daß Cr-Gcver-
nör Curtin und Mr. Dill, demokratischer
Candidat für Gövernör anwesend sein
werden, brachte Hunderte von Mrnschcn
von allen Gegenden in unser Städtchen.
Brush Valley schickte cinc besonders gro-
ße Delegation. Als es Nacht wurde,
und Mr. Dtll war noch nicht anwesend,

befürchtete man, daß etwas geschehen sein
mußte, das fein Konnncn verhinderte.
Die Versammlung war im vollsten Gan-
ge, Gov. Curtin dielt gerade eine seiner
drsten Reden, als eine Unruhe im Hin-
tergrunde der Versammlung anzeigte,
daß etwas ungewöhnliches im Gange ist,
und bald wurde von allen Ecken und En-
den der Ruf ?Dill, Dill, Dill," vernom-
men. Der Senator schasste sich durch
die Menschennlenge, stieg auf die Plat-
sorm und wurde der Versammlung vor-
gestellt, welche ibn mit aller Wärme und

Beifall degrüßte. Der Senator zog sich
dann zurück und Gov. Curtin fuhr in
seiner unterbrochenen Ansprache fort.
Die Rede des Governörs war sehr trcf-
send und machte einen ausgezeichneten
Eindruck auf die Leute.

Mr. Dill addressirte alsdann die Ver-
sammlung mit einer Rede von großer

Kraft und guter Beweisführung. Es
war sein erstes Erscheinen unter unseren
Leuten und er machte einen sehr g ünsti-
gen Eindruck aus sie.

Es wurden ferner noch Reden gehal-
ten von D. F. Forlnev, Esq., von Belle-
sonte und Wm. P. Fury, Esq., von
Washington Cit?, und es war spät als

die endete. Die Millbeim
Cornet Band und die Brusb Valley
2 and waren anwesend und svlelten aus-
gezeichnete Musik.

Vcllesonte brachte 5415 zusammen für
die Hülse des st ebcrbelegtcn Südens.
Mittwoch, Donnerstag, Freitag und

den 3tcn, lten, sten und oc?n
Oktober gehalten werden.

Nächsten Samstag wird ein großes
Sonntags Schul Picnic in Jobn Aar-
ger's Grore, nabe Hartleton gedaltcn
werden. Fünf Sonntag? Schulen, wer-
den daran tbeilnebn en.

In Maine, wo die Republikaner alles
in ibrem eigenen Wege hatten seit über
20 Jabrcn, wurde der radikale Candidat
für Goveruör überwunden durch die de-
mokratischen und Grcenback Stimmen.

Der lang-erwünschte Regen kam end-
Itch letzten Donnerstag Nacht. Wir bat-
tcn einen heftigen Ncgcnsturm in genann-
ter Nacht und am Freitag Vormittag.
ES ist noch ziemlich viel pflügen und saen
zu thun und die Bauern können ihre Ar
bcit wieder aufnehmen, welche in Folge
der Dürre ganz aufgehört hatte.

Die Delegatenwabl letzten Samstag
war ohne Zwei sc! die vollst? und wärmste,
welche je in Penn Townsbip gehalten
wurde. 253 Stimmen wurden aufge-
zeichnet, welches bnnaöe die ganze Dem-
okratii'cde Stimmkraft ist. Die Freunde
der verschiedenen Eandidaten waren sehr
geschäftig in ihrem Bemühen für ihre
Auserwähltcn.

Herr Simon in Norwalk, Obio,
schreibt: Ich wurde während der Nacht
plötzlich so krank, daß ich glaubte, ich
müsse sterben. Ich ließ den Arzt kom-
men und nabm inzwischen auf Anratbcn
meiner Frau von Dr. Augu st Kö.
nig's Hamburger Tropfen.
Ich wurde besser und war, als der Dok-
tor kam, außer aller Gcfabr. Ich er-
zählte dieses Dr. Read, welcher nicht um-
hin konnte, der Medizin sein volles Lob
zu spenden.

Herr Christ. Schnee berichtet Folgen-
des von Mahony City, Pa. Ein Herr
I. Kistbart von hier litt furchtbar an
Rückenschmerzen ; ich gab ihm eine Fla-
sche St. Jakobs-Ocl unter der Beding-
ung, daß er nicht dafür zu bezahlen brau--
che, wenn das Del nicht Helsen würde.
Es brachte aber gleich Hülfe und er be-
zahlte mit Freude.

Zwei Artikel mögen denselben Namen
haben, treten in denselben Gewände auf
und sind doch, was reellen Werth anbe-
langt, himmelhoch verschieden. Auf die-
ses machen wir alle Abnehmer der Dr.
Aug. König's Hamburger Tropfen und
Brustthee aufmerksam. Laßt Euch nicht
durch gringe und darum viel billigere
Waare betrügen; sehet, daß ihr die äch-
ten Medizinen bekommt und hütet Euch
vor den schädlichen Mixturen und vor
Quacksalberei. Kauft keine Medizin oh-
ne die Unterschrift von A. Vogcler k
Co.

Ein furchtbares Unglück wird von
England berichtet. Als das Dampf,
schiff Princeß Alice am Dienstag Abend
den 3. September, von einer Ercursion
von Graveecnd nach London zurückkehren
wollte, fuhr ein anderes Dampfschiff mit
solcher Heftigkeit in dasselbe, daß es fünf
Minuten darauf versank. Die Princeß
Alice batte 800 Menschen an Bord, von
denen 000 ertrunken sein sollen, meistens
Frauen und Kinder. Auch der Capttan
und die Mannschaft des Schiffes fanden
in den Wellen ihren Tod. Die meisten
der Leichen wurden bereits aufgefischt.

Neimgt diZS B!ut

durch bett Gebrauch
VOtt

ArLiPislKotniKS

das alec deutsche

Mc>
gegen all c" rankb e i t c n

Urs MnZtns, der Gelier nnz
dcs Unterleibes,

ttttvcrdaulichkcitcn,
Gegen alle Leide:: deS weiblich?::

Geschlechts,

Gegen

Vollblucttgkeit'Alcich-
Acngstlichkcit

Ucbclkeiten, Ohnmach-
ten. Kopf- u. Glieder-

Schmerzen.
Herzklopfen,

Gelbsucht,
ücgcn

Aatarrh und

Stoetfchttupfeu,

Gicht
gallige, rcmittirende und

int er mitti r e n de

Fieber,
Gegen: Krankheiten des BlutcS, der

Nieren und der Blase. Gegen:

oder Verdauung Beschwerden, Kops
chmerz, Schulte: schmerz, Beklemmung der
Brust, Husten, saures Aufstoßen ans dem
Magen, Schwindel, schlechten Gcsihmack
in: Munde, GallenleiN'N, Herzklopfen -

Schmerzen in der Nicrcn-Gcgend. und
Kundert andere Krankheits.Erscheinung-
en, welche durch Unvcrdaulichkcit erzeugt
werden.

Gegen: Haut-Krankheiten
Ausschläge, Schwären, Salzflüsse'
Flecken, Mitesser, Geschwüre, Carbunkel.
Ningwurm, Grindkepf. schlimme Augen,
Retblauf, Krätze. Schorf, Mißsarbe und
andere Krankheiten .der Haut ist der Ge-
brauch der Tropfen von unvergleichlicher
Wirkung. Eine einzige Flasche
wird in fast allen Fällen den Ungläubig-
ftcu von der Wirkung dieses Heil-Mittels
überzeugen.

Haltet Euer Blut rein und
die Gesundheit Eures Orga-

nismus wird die Folge sein. I

Tie Flasche

Hamburger
Tropfen

kostet 50 Cents, oder fünf Flaschen zwei
Dollars, sind bei allen Apothekern und
Händlern in Medizinen zu haben.

:! Warttttng !!

Ehe Ihr Dr. August Königs Ham-

burgcr Tropfen kauft, laßt euch von

eurem Apotheker oder Händler die Na

mcnS-Unlcrschrift von A. Vogele

K Co. zeigen, damit ihr nicht durch

chlechte Nachahmungen betrogen werdet.

11 Druff. - Arbeiten ! I !

Druck-Arbeiten aller Art werden

Acrlich nndschnell verfertigt

In der

zflitlheiin Journnl Otkice.
t)

Envelopes,

Gcschäftskarten,

Letter Seads, BillHeads.

-
?.?.

E tne sehr ute I 0 b'Pr ejj e.

Nene Iob-Seh r : f t e .

cn Habens r ein Auswahl on neuen Jod-Schriften in unserer Offici
erhalten und sind daher jetzt im Stande, Job-Arbeiten im besten Style, sowie ir
kurzer ZU: und zu den billigsten Preisen herzustellen. Wir ducken) ferner nociPojtcr,

Programme,

j Pamphlets,

Vsitckarten,'

Circnlare,

Satemcntö,

Blanks,

Labels,

Postal Karten,
md Alles was in einer guten eingerichteten Druckerei gearbeitet werden

Unsere Arbeiten können nicht übertrosscn werde n. in einem

Umkreise von fünfzehn Mellen,

u:d wir ladend deßhalb Jedermann'ein, bei uns vorzusprechen und sich zu über

zilgen, Truck Arbciten 'so wohlfeil, geschmackvoll und schnell geliefert

wtden als an irgend einem anderen Platze.

"Mittheim Journal,

Off:e auf )Stock in Musscr's Gebäude, Mülheim, Ccntr !
Couity, Penna.

i

I'
Walter S Deiniuger, Eigenthümer^'

s Eine wertstvotl'e Erfindung!

f Die weltberühmte

Wilson Mß-Waschine
ist in Bezug auf Vollkommenheit der Arbeit einer Hronometer-Uhr gleich, und so
elegant ausgestattet wie das feinste Piano. Sie erhielt die höchsten Anerkennungen

auf der Wiener und (kentennial Ausstellung. Sie näht um ein Viertel schneller
als andere Maschinen. Ihre Leistungsfähigkeit ist nnbegrenzt. SS werden in den
Vereinigten Staaten mehr Wilson Nähmaschinen verkauft, als alle anderen zu
lammen genommen. Die Wilson Ausbesserungs-Vorrichtung, um alle Arte,

Reparaturen ohne Flicken zu machen, wird einer jeden Maschine kostenfrei

Fgr/t k-kng/. Wilson Näh-Maschincn Co.
827 Sc ZS liwaäwou, Acw Nkiv Krim,

gä, BWI- >1 Zll,! La ckraaci.. Cal.

Eine deutsche elomc nahe Philadelphia.

An deutsche Aarmer, Gartner'uudWinzrr
In dim nur > Mcttrn on Pbilal-lohia -nlftrnlrn >n 'an Tisnbah-n na

Philadelphia und New Aork gelegenen r n N eistgnte cd

mw Ein Sechstel ist sofort baar bei Ankauf zu erlegen und

D'aand 01 schr^g eeignc^/ zum AnVäu von Weizen, Roggen, Welschkorn, GraS,

"

Platze besteht eine blühende deutsche Colonie. welche Acker-und

von ibnen begannen ganz klein und sind jetzt wohlhabend.
demtsche Krankheiten,ind daselbst ganz unbekannt Die Gegen lst ttbr gesund

und eine der blühendsten und schönsten in den Veretmgten Staaten. Wer nur nur

Farm- und Weinbau vertraut ist. und die Mittel
auf Erfolg rechnen. Die Nähe von Philadelphia und New deren Marne

enorme Quantitäten an Producten, Odst s-w.. ausmhmen. d.e der tägliche

Transport gestattet, garantirt raschen und lohnenden Absatz.
Da? ganze Land umfaßt über I0 cultivirte Heimstätten.

Kirchen und Schulen. JmMittelpunkt ist eme blühende Nnkstadt mu 3500

Einwohnern, welche allein schon einen guten)Marlt
isteine der Erfolgreichsten, da f<gutc Farmen, scheuern u.

Weingarten hat.

Frmen von 5 b!Sltvo Acker zu verkaufen.
Zuschriften zu richten an

Charles K. Saudis,
Eigenthümer.

N ocbcn angelan'gtN!

crhtklten wir in unserer Office eine große Anzahl von

Heiraths- Tuuf

!

und

visrinr!vns?eyeineu

o) wie

i.

Famttiett-Ncgiftertt,

welch lcOtcre'eingerichttt sind für 4?B Photographien.

Alle dies Scheine oder uncolorirtl zu haben und zwar zu de

Bittiftsten Preisen,

ctcolle srcunlichst cin.uns durckttre Kundschaft zu beehren, inem wir

die Gewißheit haben, daß sie die hier angeb rtenen Waaren zu ihre

riedenheit finden w den.

Nene Gedichte
von

George Herwegh.

HerauSg geben näck, feinem Tode.
Preis:

Broch, 51.35. Eleg. geb. mit' Gold-
schnitt, 51.85.

Subskription znm Besten der Fa
mitte des verstorbenen Fe

bettS-Dtchters.

Die unterzeichnete Buchhandlung ist
mit dem Vertrieb der für Amerika de.
stimmten Ausgabe obiger Gedichte beebrt
worden und theilt den Verehrern des
großen Todten mit, daß das Buch jetzt
zur Versendung bereit ist.

Allen Bestellungen beliebe man denße-
trag in Form einer Postanweisung bei-
zulegen.

Carl Dörfllugsr
Milwauktt, WiS.

Millbeim Markt.
Weizen 85
Welfchkorn .....

. . 35
Roggen
Hafer 22
Gerste 50
Tymotby-Saamen

.....

Flachs-Saamen
Klee-Saamen
Butte: 14
Schinken S
Seiten 5
Kalbfleisch . 5
Eier

.......... 14
Kartoffeln 20
Schmalz perPfund 7
Talsi " " 5
Seifeper Pfund 5
Getrocknete Aepfel per Pfund .

. 4
Getrocknete Pfirsching per Pfund . 2
Getrocknete Kirschen. " "

.4

?Onkel Karl.
Neue deulscy-amerikanische

Jiuttstrirt Jugendsch ft.
Erscheint Monatlich. Preis 51.50 per

Jahr im Voraus.

Pbtcn edler Menschen, anregenden Skizzen ausNaturkund und Geschichte, Märchen. FabelnRatbiel und Hcrzblältchen'S Spielwinkel so
wie gute Illustrationen, werden wwohl'drrreiferen Schuljugend, als auch den ..Her,-blattchen"elne Fülle des Stoffes zur Unter-erhaltung und elebrung bringen?Die Ab-Heilung für die steht unter
der speziellen Leitung der rühmlichst bekannten
Kindergärtnerin, Frau Lidda Plödterll.Zu beziehen durch alleßuchhandlungen oder
durch den Herausgeber:

Carl Dörflinge Milwaukee, Wis.

Ein Grillenscheucher;

Schabi ade.
Leben und Thaten deS Fritz Scha-

big.
Eine erbauliche Historie in lustigen Ret

wen, von

Fratr JocnndnS
(Prof. W. Mu ller, Mitarbeiter am

New Aorker ?Puck".)
n Toupapier, mit hübschemUmschlag. Preis nur 75 Cents.

Voll köstlichen Humors und reich an
interessanten Episoden.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder durch den Verleger:
Carl Dörfiinger

MilwauH


